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Bibliographische ZiusainjneHsteIIung der Sdirifteii Friedrich Rollis.
Von Friedrich K rei ne r

Augsburgs ReformatioDSgesdiichte 1517-1527. l. Auflage (Mündieu
1881); 2. Auflage Bd. I 1517—1530 (Mchn. 1901), Bd. Il 1531-1537 Lzw^.
1540' (Mchn. 1904), Bd. III 1539—1547 bzw. 1548 (Mchn. 1907), Bd. IV
1547—1555 (Mdin. 1911).
Die Einfu-hrung der Reformation m Nürnberg 1517—1528. Würzburg
1885.
Willibald Pirkheimer, Ein Lebensbild aus dem Zeitalter des Huma-
nismus und der Reformation. (= Schrifteii des VereiBS für Refor-
matiousgeschidite Heft 21 |1887]).
Der Einfluß des Humanismus und der Reformation auf das gleidi-
zeitige Erziehungs- und Schulwesen bis in die ersten Jahrzehntenach^Melanchtbons Tod (= Sdiriften des Vereins für Refomiations-
gcsdiichte Heft 60 (1898]).
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Leonhard Kaiser, ein evangel. Märtyrer aus dem Innviertel (= Schiif-
ten des Vereins für Reformationsgeschichte Heft 66 (1900]).
Die Chroniken der deutsdien Städte vom 14. bis ins 16. Jahrhundert:
Augsburg (Bd. 22 {1892/4i, 25 (1896], 29 (1906], 52 [1917], 35
fl928], 34 (1929J).

Des Ritters Hans Ebran von Wildenberg Chronik von den
Fürsten aus Bayern (= Quellen und Erörterungen zur bayer, u.
deutschen Gesch. NF. II [Müncheu 1911]).
Dr. Georg Agricola Ambergensis (1350—1575), Schüler und Freund
Melandithons, Schulmeister, dann Stadtphysikus in Amberg (= Ein-
zelschriften aus der Kirchengescfaidite Bayerns V [1927]).

Bayerische Zeitsdirift für Realschulwesen
Die Hauptwerke über bayerische Landesgeschichte vom Zeitalter des
Humanismus und der Reformation bis zur Gegenwart. NF. VI 16 bis
25, 161—183.

Ardüv für Reformationsgeschichte
Zur Kirchengüferfrage in der Zeit von 1538-1540. I (1904) 299—356.
Zur Gesdbicbte des Reidistag-es zu Regeusburg i, J. 1541. Die Kor-
respondenz der Aug'sburger Gesandten Wolfg. Rehlinger, Simprecht
Hoser u. Dr. Kosrad Hei mit dem Rate, den Geheimen u. dem Bür-
germeister Georg Herwart nebst Briefen von Dr. Gereon Sailer und
Wolfg. Musculus an den letzteren.
II 250—507, UI 18-64. IV 63-98, 221—504.
Der offizielle Bericht der von den Evangelischen zum Regensburger
Gespräch Verordneten an ihre Fürsten u. Obern 27. Jan. -— 10. März
1546. V (1908) 1—30, 575—397.
Zur Verhaftung und zu dem Prozeß des Dr. Rotae Alfonso Diaz
(27. März — 14.. April 1546), VII (1910) 4.15—438.
Sylvester Raid, der Brand-, Proviant- und spatere Rentmeister des
Markg-rafen Albrecht Alcibiades von Brandenburg-Kulmbach, und
Georg- Fröhlich, der Verfasser des „Historia belli Sdimalcaldici ,
IX (1912).
Zur Lebensgeschidite des Augsburgcr Formschneiders David Denek-
ker und seines Freundes, des Dichters Martin Schrot. IX, (1912).
Zur Lebensgeschichte des Augsburger Advokaten Dr. Claudius
Pius Peutinger 1509-1552. XXI.

Beiträge zur bayerisdien Kirchengesdiidite
Zur Lebensgesdiichte des Meisters Michael Keller, Prädikanten zu
Augsburg. V 149—165.
Eine lutherische Demonstration in der Augustiner-Kirdie zu MÜD-
dien im Jahre 1558. VI 97—109.

I
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Wer war Haug- Marschalck, gcnanut Zoller von Augsburg? VI 229 bis
254.

Zur Berufung des Ami jsius Blaurer, des Wolfgang Musculus und
des Balthasar Keufelii uaA Augsburg im DezeinLer 1550. VIII
256—265.
Zur Einführung der Reformation in der Stadt Füssen. IX 143—153.
Beziehungen der Stadt Augsburg zur Reformation in Doaauwoith
(1558-1546). X 149—188.
Kaspar Huberinus und das Interim zu Augsburg. XI 201—218.
Die Reformation der Herrschaft Angelbeig durch Kourad von Riet-
beim am 6. und 15. Mai 1576. XIII 253—271.

Die Beziehungen Thomas Naogeorgus (Kirdimairs) zu dem Rate von
Augsburg. XIV 185—188.

Zur Literatur der Augsburger KateAismen. XFV 251—253.

Die Maßregelung der Augsburger Schulmeister wegen des Interims
am 31. August 1551. XV 217—227.

Zum Katechismus des Johaon Medcarf in Augsburg. XVI 2?'—55.
1550/1551. XVI 35—38.
Zum Aufenthalt des Benediktiners Wolfgang' Sedelius in AugsbuTg
Der Markgraf!. Kanzler Dr. Hieronymus Frösdiel und sein Bericht
über seine Kämpfe gegen die Konkordie und die Ausbacher Konkor-
distcn 1577 und 1578. XVII 49-70, 105—123.

Eiu seltsamer Wiedertäuferprozefi in Mittelschwaben aus dem Jahre
1550. XVIII 129-141.
Zwei Briefe des Wolfgang Musculus an den Augsburgcr Stadtarzt
Dr. Gereon Sailer vom 26. bzw. 28. April 1354. XVIII 255-241.
Albrecht Reiffenstein aus Stolberg, der Schüler Mel&ncktlions uud
des Juristen Wolfgang Hunger, der Herausgeber der von Hunger
bearbeiteten Cuspinianfschen Kaisergeschidite. XIX 97—114.
Zur Geschichte des M^arktes Brüdc an der Ammer und des Klosters
Fürstenfeld im 16. Jahrhundert. XXII 120-153, 164-171, 210-228,
264-271; XXIII 9—27, 62-73.
Zur Lebensgesdiidite des Augsburger SAuImeisters Wolfgang März
von Magdeburg. XXIX 49—67.
Eine noch unbekannte reformatioüsgeschichtliche Deakschrift des
Augsburger Sfadfschreibers Gg. Frölidi aus den ersten Tagen des
Jahres 1547. XXXII 70—87.

Zeifschriff für bayerisdie Kirchengesdiichte
Die m AusfäliruDff des Naumburger Abschiedes (1561) von Herzog
Wolfgang von Zweibrüdcen an den Rat der Reidstadt Augsburg ge-
brachten^Werbungen und deren Ergebnis. Bd. 2, 104—125, 179—196.
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Zeitschrift für Kirchengeschichte
Die geistliche Betrügerin Anna Laminii von Aug-sburg (ca. 1480 bis
1518). Ein Augsburger Kulturbi]d vom Vorabend der Reforraatioi].

Deutsche Gesdiichtsbläfter

Zur neueren rcformationsgeschichtlicben Literatur Süd- und Mitiel-
deutsdilands. VII 135—186.

Zur neueren rcforniations^cschiditlidien Literatur Ost- und Nord-
deiiischlands nebst den Grenzländern. IX 275—511.

Oberbayerisdies Ardiiv
Bayern und Augsburg im Sdimalkaldisdicn Krie^ und der „Aus-
gleidi" zwisdien ihnen nach demselben. UV 564—398.

Zeitsdirift des historisdien Vereins für Sdiwaben und NeuLurg
Zur Geschidite der Wiedertäufer in Obersdiwaben. Bd. 27, 1—45, 28,
1—154.
Die Spaltung des Konvents der Möndie von St. Ulrich in Augsburg
im Jahr 1537 uiid deren Folgen. Bd. 50, 1—41.
Benediki Frösche} d. Ä. u. d. J., der Aldiymist. 2 Augsburger Stadt-
ärzte ira 16 Jh. Bd. 54, 149—159.
Zum Bankerott der Firma Meldüor Manlidi in Augsburg im. Jahr
1574. Bd. 54, 160—J 64.
Das Aufkommen der neuen Statpir mit dem Capital iind dem Cisa-
oder Cybelekopf um 1540. Bd. 55, 115—127.
Der Augsburg'er Jurist Dr. Hier. Froschel und seine Hauschronik
1528—1600. Bd. 38, 1—82.
Clemens Jäger, nacheinander Schuster und Ratsherr, Stadtarchivar
usd Raisdiener, Zolleinnehmer und Zolltechniker in Augsburg, Ver-
fasser des Habsbur^.-Oesterreidi. Ehrcnwerks. Bd. 46; 1—75, Bd. 47,
1—105.

Verhandlungen des Historisdien Vereins von Oberpfalz und Regensburg
Michael Sdiwaigers Ambcrger „Chrouika" und der deshalb von Kur-
fürst Friedrich III. gegen ihn gefülirte Prozeß. Bd. 79, 5—65,

Das Bayerland
Stiafen und Strafverfahren in der Reidisstadt Augsburg um die
Wende vom Mitte]alter zur Neuzeit (ca. 1400—1550). XI 237—239,
247 f., 260 f.

Augsburger Rundschau
Zwei Bilder aus der Geschichte des „Militarismus" im alten Augs-
burg. Ill (Augsburg 1920) 61—64, 73 f., 85—87, 97 f.
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SamDielhande der intemationaleii Musikgesellschaft
Der große Augsburger Spielulirenprozeß Hans Leo Hafilers von
1603—1611. XI.Y 54—49.

Monatshefte der Comeniusgesellschaft
Der Meistcrsiiig'er Georg Breuning und die rcligiüse Bewegung der
Waldcnscr und Täufer im 15. und 16 Jahrhundert. XIII 74—93.

Allgemeine Deulsdie Bibliograpliie
Weiser. Bd. 4l, 682-692..

Euphorlon. Zeitschrilt für Literaturgeschidite
Zur Lebensgeschichte Michael Lindners. XX 488—491.

Begleitvortragsiext zu einem Sdunalfilm „Die Aug'sburgcr Konfession"
(gedruckt in Hcrriiih'ut bei Winter 1950).
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